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Rosenthal - Zaha Hadid Collection: Strip
"Black Platinum"

Bitte beachten Sie die Sperrfrist bis 3.5.2021

Schwarz, glänzend, monolithisch – die neue Vase Strip „Black Platinum“
erscheint wie von einem anderen Stern. Skulptural strebt die Form, ähnlich
einem Wolkenkratzer, in die Höhe. Das markante Design wird elegant
unterbrochen von zarten Linien in Platin, die sich an den Porzellankörper
schmiegen. Es ist eine Kunst, das wertvolle Edelmetall so hauchdünn und
passgenau in millimeterfeine Rillen zu setzen und die einst flüssige
Porzellanmasse zu einem kunstvollen Vasen-Objekt zu formen, wie sie nur
die Porzellangestalter bei Rosenthal beherrschen.



Strip „Black Platinum“ ist als Vase in 30cm, 40 cm und 45 cm erhältlich. Jede
Größe ist auf 100 Stück limitiert.

Die Irakerin Zaha Hadid (1950 – 2016) gehörte zu den bekanntesten
Architektinnen der Welt, deren kühne Entwürfe lange Zeit als unbaubar
galten. 2004 wurde sie als erste Frau mit dem Pritzker-Preis ausgezeichnet.
Hadid gründete 1979 das Architekturbüro Zaha Hadid Architects, nachdem sie
zunächst ein Mathematikstudium und später ihr Diplom an der Architectural
Association School in London absolviert hatte. Projekte mit Modeikonen wie
Chanel oder Louis Vuitton und Marken wie adidas, Alessi, Artemide oder B&B
Italia unterstrichen ihr großes kreatives Potential und ihre Lust, immer wieder
neue Terrains zu erobern. Zu ihren bedeutendsten architektonischen Werken
zählen das Feuerwehrhaus auf dem Vitra-Campus in Weil am Rhein, das ihr
zugleich zum Durchbruch verhalf, das Guangzhou Opera House oder die
Bibliothek des Campus der Wirtschaftsuniversität Wien von 2013.

Vom Porzellan-Pionier zum internationalen Designunternehmen
Rosenthal-Produkte bestechen durch Design, Funktion, Qualität und
beständige Innovationskraft. Etablierte Designer und angesagte Newcomer
entwerfen avantgardistische Kollektionen für den gedeckten Tisch und für
gehobenes Interieur ebenso wie exklusive
Geschenke. Mit außergewöhnlicher Handwerkskunst stellt Rosenthal seit
mehr als 140 Jahren Porzellan „Made in Germany“ her. Gleichzeitig zählen die
beiden Werke in Selb und Speichersdorf zu den weltweit modernsten
Produktionsanlagen der Porzellanindustrie
und fertigen Dank zukunftsträchtiger Investitionen nachhaltig und
ressourcenschonend.


